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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Spangenberg : TSV 09 Elfershausen 
Sonntag, 05.03.2023, 13:30 Uhr

TSV 09 Elfershausen stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. Nord auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV 09 Elfershausen am vergangenen Sonntag in der
Herren Kreisliga Gr. Nord beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Spangenberg. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 16. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Ploch /
Schmidt. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler
Bernd Ploch nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum Chancen ließen Kehl / Krell beim 3:0 ihren Gegnern Lömpcke / Weickert. Da gab
es nichts zu rütteln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lenz / Dilchert die Begegnung gegen Ploch /
Schmidt mit 1:3 verloren. Kaum was zu bestellen hatten Noll / Zimmermann bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Wenderoth / Wulf. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Aaron Kehl holte dann dagegen mit einem
11:9, 12:10, 8:11, 11:9 gegen Michael Lömpcke einen Punkt für sein Team. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum wenig später Markus Lenze letztlich auf Lager, um Bernd Ploch
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 7:11, 9:11. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim folgenden 11:8, 11:3, 11:8 gegen
Matthias Wenderoth fand Jonas Krell indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Lange mit Udo Weickert ringen musste Niklas Dilchert in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging Dilchert doch auf Basis der
Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Das war nichts für schwache Nerven. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Mathias Schmidt musste Peter Noll Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was ein Spielverlauf! Merlin
Zimmermann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jens Uwe Wulf beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Spangenberg und des TSV 09 Elfershausen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Aaron
Kehl Bernd Ploch in fünf Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-
Pleite von Markus Lenze gegen Michael Lömpcke, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Nur einen Satz verlor hingegen Jonas Krell bei seinem Sieg gegen Udo Weickert
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 16:5 für Krell und 17:15 für Weickert seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Niklas Dilchert versäumte es indes mit einem 7:11, 9:
11, 12:10, 6:11 gegen Matthias Wenderoth, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit hat
Wenderoth nun ein 6:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen.
Peter Noll bekam daraufhin seinen gleichstarken Gegner Jens Uwe Wulf beim deutlichen 12:14, 6:
11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Mit diesem Sieg hat Wulf nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 11 Einzel verlor. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen
Merlin Zimmermann und Mathias Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit
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diesem Sieg liegt die Bilanz von Schmidt nun bei 4:5 seit Beginn der Serie. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Kehl / Krell bei ihrer 1:3-Niederlage von Ploch
/ Schmidt dann doch niedergerungen worden. Damit war der 9. Punkt für den TSV 09 Elfershausen
im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TSV Spangenberg geht es nun im nächsten Spiel am 19.03.2023 gegen
den TSV Besse IV, während der TSV 09 Elfershausen am 07.03.2023 gegen den TuS 1862/1911
Fritzlar II antritt.

 Statistik:
 TSV Spangenberg

Doppel: Kehl / Krell 1:1, Lenze / Dilchert 0:1, Noll / Zimmermann 0:1 
Einzel: A. Kehl 2:0, M. Lenze 0:2, J. Krell 2:0, N. Dilchert 1:1, P. Noll 0:2, M. Zimmermann 1:1 

 TSV 09 Elfershausen
Doppel: Ploch / Schmidt 2:0, Lömpcke / Weickert 0:1, Wenderoth / Wulf 1:0 
Einzel: B. Ploch 1:1, M. Lömpcke 1:1, U. Weickert 0:2, M. Wenderoth 1:1, J. Wulf 1:1, M. Schmidt 2:
0


